


Zusammenfassung 
Die Auswirkungen von Express-Fracht- und Kurierdiensten auf die 
Wirtschaft in Europa 

Die Express-Branche – einer der Wachstumssektoren Europas… 
Express-Fracht- und Kurierdienste bieten einen garantierten, schnellen, zuverlässigen, auf Abruf verfügbaren, 
weltweiten, integrierten, „von-Tür-zu-Tür“-Versand von Sendungen an, die während der gesamten Versandlaufzeit 
verfolgt und kontrolliert werden können. Sie sind die „Business Class“ der Frachtdienste. Um diesen 
erstklassigen Dienst mit garantierter Zustellung anbieten zu können, ist die Express-Branche auf 
Übernachttransporte angewiesen, um so die Zeit außerhalb der normalen Geschäftszeiten optimal nutzen 
zu können. 

• Die Express-Branche vereinfacht und beschleunigt den Prozess des Warentransports. Sie 
organisiert die Abholung, üblicherweise gegen Ende des Arbeitstages, ermöglicht es dem Absender, 
während der gesamten Versandlaufzeit (vom Zeitpunkt der Abholung bis zur Zustellung) auf 
Informationen zum Versandstatus zuzugreifen und bietet Lieferbestätigungen an. Bei internationalem 
Versand erledigt die Express-Branche die Zollformalitäten sowie die gegebenenfalls erforderlichen 
Zahlungen von Steuern und Abgaben. 

…sichert derzeit insgesamt über 530.000 Arbeitsplätze… 

• Die Express-Branche liefert einen bedeutenden direkten Beitrag zur EU-Wirtschaft: 

• Ihr direkter Beitrag zum EU-BIP belief sich 2003 auf 10,5 Milliarden €, wobei die Hälfte dieses 
Betrages auf die vier so genannten „Integratoren“ – DHL, FedEx, TNT und UPS – entfiel. 

• Sie sichert unmittelbar 250.000 Vollzeit-Arbeitsplätze, davon 12.000 in den 10 neuen 
EU-Mitgliedstaaten. 

• Die Express-Branche sichert unter Berücksichtigung der in Zulieferunternehmen für die Express-
Dienste angestellten Personen (z.B. in der Automobilindustrie, die die Fahrzeuge herstellt, in 
Unternehmen, die die unterstützenden IT-Dienste bereitstellen usw.) sowie der Arbeitsplätze, die 
von den Ausgaben der in der Express-Branche tätigen Angestellten abhängig sind, insgesamt 
mindestens 530.000 Arbeitsplätze. 

…und mehr als 1 Million bis zum Jahr 2013 
• Die Express-Branche ist einer der am schnellsten wachsenden Sektoren in Europa – seit 1998 

wächst er etwa sechsmal schneller als die europäische Gesamtwirtschaft. 

• In den neuen Mitgliedstaaten wächst die Branche besonders schnell. Dort wurde 2003 ein 
Gesamtumsatz von 0,5 Milliarden € verzeichnet – viermal so viel wie 1998. 

• Da die Nachfrage nach schnellen, garantierten Lieferdiensten stark zunimmt, wird erwartet, dass die 
direkte Beschäftigung in der Express-Branche in der EU bis zum Jahr 2013 von derzeit 250.000 auf 
500.000 steigen wird – vorausgesetzt, dass keine Einschränkungen festgelegt werden. Man erwartet, 
dass die Express-Branche bis zum Jahr 2013 mehr als 1 Million Arbeitsplätze in der EU sichert. 

 
Die Express-Branche spielt eine entscheidende Rolle beim internationalen Handel Europas… 

• Die wichtigste Rolle der Express-Branche besteht darin, dass sie den Erfolg anderer Teile der 
europäischen Wirtschaft ermöglicht und unterstützt. EU-Unternehmen sind bei durchschnittlich rund 
3 % ihrer Umsätze auf Express-Dienste angewiesen – dies entspricht etwa 450 Milliarden €. 

• Ein guter Zugang zu den Märkten ist der wichtigste Faktor bei der internationalen Standortbestimmung: 
Express-Dienste sind ein wichtiges Element bei der Sicherstellung der Tatsache, dass in Europa 
ansässigen Unternehmen der bestmögliche Zugang zu den Märkten geboten wird 



Express-Lieferdienste spielen eine zunehmend wichtigere Rolle bei der Gewährleistung kontinuierlicher 
Wettbewerbsfähigkeit europäischer Unternehmen sowie bei der Eroberung von Exportmärkten und der 
Förderung von Investitionen. In Zukunft werden sie vor dem Hintergrund der zunehmenden Integration der 
Beitrittsländer in die bereits bestehende EU sowie des stark wachsenden Handels mit Asien und den USA 
aller Wahrscheinlichkeit nach sogar eine noch wichtigere Rolle spielen. 

• Express-Dienste helfen dabei, die Wettbewerbsfähigkeit fast aller Aspekte der Arbeitsabläufe 
europäischer Unternehmen zu verbessern, einschließlich Vertrieb, Logistik, Lagerung, Produktion 
und Kundendienst. 

…und bei der Förderung von Produktivität und Investitionen 
• Express-Dienste ermöglichen europäischen Unternehmen eine Maximierung der Effizienz ihrer 

Arbeitsabläufe, und zwar durch Reduzierung von Produktionsstillständen sowie Ermöglichung der 
Umsetzung bewährter internationaler Techniken wie beispielsweise das Prinzip „Build-to-order” 
(„Auftragsfertigung”). 

• Außerdem helfen Express-Dienste den Unternehmen bei der Minimierung ihrer Inventarkosten. 
Wenn eine Zustellung am nächsten Tag nicht mehr möglich wäre, müssten fast 40 % aller 
Unternehmen möglicherweise größere Inventarbestände auf Lager halten, um eine Deckung der 
Kundennachfrage sicherzustellen. Andere müssten mehr Rohmaterial, Unterkomponenten und 
Ersatzteile lagern. 

• Die Express-Branche ermöglicht es kleinen Unternehmen, qualitativ hochwertige, schnelle 
Lieferdienste zu Nutzen, die sie selbst nicht anbieten könnten. Dies ist insbesondere im Hinblick auf 
deren Beteiligung an Exportmärkten wichtig. 

• Express-Dienste tragen darüber hinaus durch die Verbindung geografisch dezentraler Regionen mit 
den Ballungszentren der EU auch zur regionalen Entwicklung bei. 

• Ein Bereich, in dem die Express-Dienste für den Erfolg der EU wahrscheinlich eine besonders 
entscheidende Rolle spielen, ist der wissensbasierte Sektor, z.B. die Bereiche 
Pharmazeutika/Biotechnologie, Finanz- und Unternehmensdienstleistungen sowie Forschung und 
Entwicklung. Diese Bereiche sind angesichts der von ihnen angebotenen zeitsensiblen und qualitativ 
hochwertigen Produkte und Dienstleistungen mehr als andere auf Express-Dienste angewiesen. 



 


